
Manuel Lorfing 
(Kandidat Schatzmeister) 

1) Hallo, stelle dich bitte mal kurz vor: 
Wer bist du? Was machst du 
beruflich/hast du beruflich gemacht?  

Mein Name ist Manuel, 28 Jahre alt, und 
ich wohne seit Anfang 2022 in Karow. 
Durch mein Masterstudium 
Wirtschaftsingenieurwesen bin ich nach 
Berlin gezogen. Seit 2021 arbeite ich in 
einer Unternehmensberatung und bin 
hier für die Leitung und den Aufbau des Standorts in Berlin zuständig.  

2) Wie ist deine persönliche Geschichte bzw. Verbindung mit den Karower 
Dachsen?  

Mit dem Verein bin ich durch meine Partnerin (Anm. d. Red. Emilie-Ellen König) in 
Verbindung gekommen, da sie Trainerin bei den Dachsen ist.  

3) Warum möchtest du gerne im Vorstand der Karower Dachse mitmachen? 
Was ist deine Motivation?  

Meine Motivation, im Vorstand der Karower Dachse mitzuwirken, liegt darin, den 
Verein aktiv mit meinen Qualifikationen und der beruflichen Erfahrung zu 
unterstützten. Als Wirtschaftsingenieur und Unternehmensberater habe ich hierfür 
das passende Handwerkszeug gesammelt. Ich möchte einen wertvollen Beitrag 
zur Weiterentwicklung des Vereins leisten.  

4) Was können die Mitglieder von dir in der Vorstandsarbeit erwarten? Was sind 
deine Grundprinzipien?  

Von meiner Vorstandsarbeit können die Mitglieder mehr finanzielle Transparenz 
erwarten. Ich werde mich dafür einsetzen, dass die finanzielle Situation des Vereins 
klar und verständlich dargestellt wird. Darüber hinaus werde ich mich für die 
Digitalisierung von Vereinsprozessen einsetzen, um die Mitgliederverwaltung und 
die Kommunikation innerhalb des Vereins zu verbessern. Mein Grundprinzip ist 
zudem auch die kontinuierliche Verbesserung der Prozesse, um effiziente 
Strukturen im Verein zu entwickeln.  



5) Welche Vision(en) hast du für den Verein? Wie willst du ihn in der 
Vorstandsarbeit entwickeln? Welche Risiken gibt es für den Verein?  

Mit der Arbeit im Vorstand möchte ich den Verein strukturieren und eine externe 
Perspektive mit einbringen. Durch die bisherige Erfahrung in der Beratung von 
Existenzgründungen und Betreuung von Bestandsunternehmen, kann ich einen 
anderen Blickwinkel, auch auf die betriebswirtschaftlichen Prozesse einnehmen. 
Durch die Kommunikation und gute Zusammenarbeit mit der Geschäftsstelle und 
den anderen zwei Vorstandsmitgliedern ist es mein Ziel, den Verein gemeinsam 
weiterzuentwickeln.  

Risiken für den Verein: Ich habe noch keine Vorstandserfahrung, freue mich aber 
auf eine konstruktive Zusammenarbeit mit der Geschäftsstelle und dem Vorstand, 
um dieses Risiko zu minimieren. Hier übernehme ich aber auch gerne 
Verantwortung und möchte mich weiterentwickeln und im Verein engagieren.  

6) Welche Themen sind für dich in den nächsten zwei Jahren wichtig in der 
Entwicklung der Dachse?  

Ich möchte klare Kommunikationsstrukturen etablieren und die internen Prozesse 
digitalisieren und effizienter gestalten. Zudem steht der Aufbau eines 
ganzheitlichen Vereins für Jedermann und besonders auch Familien im Zentrum. 
Gerne möchte ich dafür sorgen, dass der Verein weiterhin ein großes und 
vielfältiges Angebot für die Mitglieder bietet. Ein weiterer wichtiger Aspekt sind für 
mich die Weiter- und Ausbildungen der Trainer*innen und Sporthelfer*innen sowie 
allgemein die Förderung der Kinder- und Jugendarbeit. Für die nächsten zwei 
Jahre möchte ich ein festes Bindeglied zwischen Mitgliedern, Geschäftsstelle und 
dem Verein sein.  

  


